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INNUNG DES HOLZ – UND KUNSTSTOFFVERARBEITENDEN HANDWERKS

TISCHLERINNUNG

          DES KREISES HERZOGTUM LAUENBURG

Obermeister:
Walter Urbrock ( Lübecker Straße13 ( 23909 Ratzeburg ( Tel: 04541/6797 ( Fax: 04541/6439

Geschäftsstelle:
Kreishandwerkerschaft Ratzeburg ( Bahnhofsallee 4 ( 23909 Ratzeburg

Geschäftsführerin:
Marion Fuchs ( Tel: 04541/3453 u.7771 ( Fax: 04541/82676



Info@handwerk-lauenburg.de
                   www.handwerk-lauenburg.de

_____________________________________________________________________________________

Vereinbarung

Zwischen

............................................................................................................................................................................................

Vor- und Zuname




Geburtsdatum/Geburtsort

............................................................................................................................................................................................

Straße






Wohnort

und

............................................................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................................................

Firma

Die Vertragsparteien sind sich darüber einig, dass

............................................................................................................................................................................................

Name

nach erfolgreich bestandenem Berufsgrundbildungsjahr Holztechnik ab 01. September.................. die Ausbildung zum Tischler mit dem 2. Ausbildungsjahr in der oben genannten Firma fortsetzt.

Auf die dreijährige Ausbildungszeit wird das BGJ als erstes Jahr der Berufsausbildung angerechnet.

Die vorgesehenen Praktika während des BGJ sind in dem Betrieb

.........................................................................................................................................................................abzuleisten.

Die Betriebszugehörigkeit beginnt mit der Übernahme in das 2. Ausbildungsjahres unter gleichzeitigem Abschluss eines Berufsausbildungsvertrages.

Der Ausbildende bzw. dessen Stellvertreter wird ermächtigt, sich über den Leistungsstand des Schülers im BGJ laufend zu informieren. 

................................................................................

Ort, Datum

............................................................................................................................................................................................

Ausbildungsbetrieb




Auszubildende/r








...................................................................................................








gesetzlicher Vertreter

